
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2023 (22:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Buch 1921 : ASV Niederndorf 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

TSV Nürnberg-Buch 1921 verliert gegen ASV Niederndorf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des ASV
Niederndorf im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim TSV Nürnberg-Buch 1921 endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Nürnberg-Buch 1921, wie auch für
den ASV Niederndorf am Freitagabend Ersatzspielern an.

Den Start machten die Doppel. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Schölzke / Heinz gegen
Schandert / Hahn, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schandert / Hahn jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 11:4, 10:12, 8:11, 7:11. Nicht ganz mithalten
konnten Orendt / Herrmann, beim 1:3 gegen Neubeck / Benkert, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Ohne Satzgewinn für Haas / Kramm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Secibovic / Mora. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-
Erfolg von Daniel Schölzke nachfolgend gegen Holger Schandert. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Martina Heinz und Alexander Neubeck, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Robert Orendt gelang es, Amir Secibovic im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim folgenden 9:11, 11:8,
11:8, 11:6-Erfolg gegen Andreas Benkert kam Michael Herrmann nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Jürgen Haas beim 9:11, 6:11, 11:4, 8:11 gegen Mihalj Mora und er konnte das Match
unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch
auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Roland Kramm verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Dieter Hahn. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Daniel Schölzke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Alexander Neubeck. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schölzke nun bei 24:5, während Neubeck bislang 20 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Martina Heinz bezwang anschließend Holger Schandert in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:3 (Heinz) und 4:18 (Schandert). Das Einzel
zwischen Robert Orendt und Andreas Benkert endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Keinen Zähler
beisteuern konnte Michael Herrmann im Spiel gegen Amir Secibovic, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 6
Niederlagen für Secibovic aus. Nicht so gut lief es für Jürgen Haas bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Dieter Hahn, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Nach diesem Einzel steht
Haas somit bei einem Sieg und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hahn
ein 9:2 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Nürnberg-Buch 1921 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die TSG Weisendorf am 27.02.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des ASV Niederndorf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die SG Siemens Erlangen am 28.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Buch 1921

Doppel: Schölzke / Heinz 0:1, Orendt / Herrmann 0:1, Haas / Kramm 0:1 
Einzel: D. Schölzke 1:1, M. Heinz 1:1, R. Orendt 2:0, M. Herrmann 1:1, J. Haas 0:2, R. Kramm 0:1 

 ASV Niederndorf
Doppel: Neubeck / Benkert 1:0, Schandert / Hahn 1:0, Secibovic / Mora 1:0 
Einzel: A. Neubeck 2:0, H. Schandert 0:2, A. Benkert 0:2, A. Secibovic 1:1, D. Hahn 2:0, M. Mora 1:0


